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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Rr . «0. Dienstag , de» 18. April 1911 26. Jahrgang.

Amtlicher Teil. *
Bekanntmachung.

Die Herren  Stadtverordneten wer¬
den auf

Freitag , den 21. April l. Fs .,
nachmittags 1 Uhr.

ln den Bürgersaal des Rathauses zur
Gitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Nachbewilligung der bei den Umün-

dcrungsarbeiten im Königlichen Theater ein-
getretenen Kreditüberschreitung von 7337,8»
Mark . Ber . Bau -Ausschuß.

2. Abänderung des Fluchtlinienvlans für
den Distrikt „Alter Geisberg ". Ber . B .-A.

3. Desgl . für das Gelände zwischen der
Wilhelminen - und Platterstratze . Ber . B .-A,

4. Festsetzung eines Fluchtlinienvlans für
den Distrikt Steckersloch . Ber . Bau -Ausschutz.

5. Antrag auf Auszahlung des für Be¬
seitigung des Niveauübergangs der Skaats-
Lahn in Erbenheim bewilligten Zuschusses
von 22 000 M.  Ber . Finanz -Ausschuß.

6. Bewilligung von 750 M für die Schna-
krnvertilgung . Ber . Fin .-A.

7. Desgl . auf Uebernahme der Witwen¬
kassenbeiträge eines städtischen Oberlehrers
a. D . Ber . Fin .-A.

8. Bewilligung des im Haushaltsplan für
1911 nicht vorgesehenen Teilbetrages des
Witwengeldes für die Witwe des Hundeauf¬
sehers Görg . Ber . Fin .-A.

9. Erwerbung einer Grundfläche zur Er¬
breiterung der Bierstabterstratze . Ber . F .-A.

10. Unentgeltliche Rückübertragung einer
an die Stadtgemeinde abgetretenen , aber
nicht mehr erforderlichen Stratzenfläche (Id-
stcincrstratzei . Ber . Fin .-A.

11. Anhörung der Stadtverordnctcn -Ver-
sammlung über die feste Anstellung des Han-
dclslehrers Dr . Liefering als Lehrer an der
kaufmännischen Fortbildungsschule.

12. Bewilligung von 1000 M für Vergla¬
sung des Verbinöungsganges zwischen der
Wandelhalle des Kvchbrunnens und der Her¬
rentoilette.

13. Festsetzung eines Fluchtlinienvlans für
die Krimhildenstratzc.
• 14. Abänderung des Fluchtlinienvlans für
.'den Distrikt Bierstadterberg.
' 15. Bewilligung von 500 Jl  für die Ausfüh¬
rung von Revaraturabeiten an einer Anzahl
Bilder der Gemälde - und der Heintzmann-
schen Sammlung.

16. Bewilligung des im Haushaltsplan
für 1911 nicht vorgesehenen Differenzbetrages
von 300 Jt  für einen städtischen Mittelschul¬
lehrer.
s 17. Desgl . des im Haushaltsplan für 1911
nicht vorgesehenen Teilbetrages des Witwen¬
geldes für die Witwe des Lehrers Ph . Höpp.

18. Unentgeltliche Rückübertragung einer
an die Stadtgemeinde abgetretenen , aber
nicht mehr erforderlichen Stratzenfläche.
lSchumannstratze .i

10. Antrag auf Uebertraguua eines Rest¬
kredits von 500 .M  des städtischen Kranken¬
hauses von 1910 auf das Rechnungsjahr 1911.

Wiesbaden , den 15. Avril 1911. 28182
Der Vorsitzende

der Stadtverordncten -Bersammluug.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 18. April d. Js ., nachmittags,

fallen in dem Stadtwaldc Distrikt „Linden"
11 Rmtr. Buchen-Scheit- und Prügelholr öffent¬
lich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Ubr vor dem
Hauke Platterstratze Nr. 73 bei Daniel.

Wiesbaden, den 12. Avril 1911.
28177 Der Magistrat.

Stadt . Bolkskindcrgartcn.
(Tbunes -Stiftung .)

Für den Volkskindergarten sollen Hospitan-
tinnen angenommen werden, welche eine aus alle
Teile des Dienstes sich erstreckende Ausbildung
erbaiteu , so daß sie in die Lage kommen, sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihren
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Rathause , Zimmer

Kr . 13, vormittags zwischen 9 und 12 Uhr, ent¬
gegengenommen.

Wiesbaden , den 13. April 1911.
28181 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Anmeldung zur Reinigung der Sand - und

Fettfänge in den Privatgrunbstücken sowie zur
Reinigung und Unterhaltung der Oelpissoirs
sind schriftlich oder mündlich an das Rechnungs-
»üreau des Stadtbauamtes , Rathaus , Zimmer
Ar . 68, zu richten.

Die Reinigung der ans Straßengebiet befind¬
lichen Saudfäug « von Regen- und Küchen-Fall-
röhren geschieht gemäß 8 5 des Kanal -Orts-
statuts vom 11. April 1891 bindend auf Kosten
bet Hrwseigentümer.

Für das Rechnungsjahr 1911 bleibt das seit¬
herige nachfolgend abgedruckte Preisverzeichnis
bestehen. Hierzu wird bemerkt, daß bei monat¬
lich zweimaliger Reinigung der Siiikstossbehälter
eines Hausgrnnüstücks die einsachrn, bei monat¬
lich viermaliger Reinigung die zweifachen, und
Gei monatlich achtmaliger Reinigung die vier¬
fachen Sätze des Preisverzeichnisses zur Berech-
’jutiia kommen.

Diesem Preisverzeichnis sind die bisherige»
Einheitspreise für di« von der Stadtgemeinde
übernommene Reinigung und Oelbehandlung
der in Privatgrnndftücken bestehenden sogenann¬
ten Oelpissoirs beigefügt.

Wiesbaden , den 18. März 1911.
Der Magistrat.

» . Preisverzeichnis der Sinkkasten-Reisig »«,.
Auf die Dauer eines Jahres berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne Eimer . . 2,70
2. Sinkkasten mit freistehendem Eimer . . 1,40
3. Sinkkasten mit hängendem Eimer . . 1,50
4. Kellersinikkasten

a) gemauerte ohne Eimer . 3,20
b) v. Steinzeug od. Gutzeisen m.  Eimer 2,30

5. Regenrohrsandftrnge
a) zu ebener Erde . —.90
b) unter Terrain 1._

6. Gemauerte Fettfänge . . . . . . . 2 .70
7. Gewöhnliche Fettfänge (Gutzeisen oder

Steinzeug . . 1.80
8. 8. Stallsinkkasten . 2.30
9. PissoirsiüKasten . ’ 2.30

Anmerkung: Anberg,wohnliche Fälle und Ver¬
hältnisse unterliegen besonderer Bestimmung der
Einheitspreise durch das Kanalbauamt , nach den
gleichen bei Aufstellung dieses Preisverzeichnisses
maßgebend gewesenen Grundsätzen.

(So ist z. B. der Mindcstlbetrag. zu welchem die
Stadt eine Reinigung übernimmt , 3 M,  d . h. für
Grundstücke mit nur einzelnen Gegenständen, de¬
ren Reinigung nach den Ansätzen des Preisver-
zeichnisscs zusammen weniger als 3 Jl  ausmachen,
ist der MiiidesKetrag von 3 M ju entrichten.)

Nach Ziffer 4 werden alle in Erdgeschoßräum¬
lichkeiten sowie unter Hof-Oberfläche bezw. auf
Treppen -Podeften befindlichen S ,Masten oder
Fettfänge berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen ist nur die
regelmäßige, monatlich zweimalige Reinigung der
'betr. Sand - und Fettfänge von Schmutz, Sand
und Fett verstanden. Wird auf Antrag öftere
Reinigung auSgeführt , so erhöhen sich die Preiseentsprechend.

re. Preisverzeichnis für Ute regermayigemcinigung
und Oelbehandlung von in Privatgrundstücken

bestehenden sogenannten Oel.PissoirS.
1. Bei wöchentlich einmaliger Reinigung M

pro Stanv und Jahr . . . . . , . - 3.50
2. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung . - - . - 7-—
3. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung in den Sommermonaten
April bis September einschl- und ein¬
maliger Reinigung in den übrigen Mo-
naicn des Jahres . • - • ■ • -
Als Stand wird bei nicht eingeteilter llrinier-

waird eine Breite von 0.75 Meter gerechnet. Der
Mindestbetrag für Reinigung eines Pissoirs >"
aur 10 „tf für das Jahr festgesetzt.__

Bekanntmachung.
Wegen Herstellung einer Wasserleitung wird

der Feldweg im Distrikt „Am Pflugsweg " in der
Richtung von der Mainzer - nach ber Frankfurter-
Straße für Fuhrwerk kür die Dauer der Arbeit
gesperrt.

Wiesbaden . 12. Avril 1911.
28178 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung
betreffend das Automobildroichtensuhrweien.
Vom 1. Avril d. Js . ab haben auf nachbenann¬

ten Automobilhaltcvlätzen der Stadt Wiesbaden
die Automobildroschken in der nebenbezeichneten
Anzahl Aufstellung zu nehmen.

Zahl der Automobildroschken:
1. Auf dem Kaiser Friedrich -Platz , nördlich

des Denkmals . 2
2. Vor der alten Kurhaus -Kolonnade. Nord¬

seite der Fahrstraße . 6
3. Auf dem Bismarckplatz, an der Mündung

in die Wilhelmstraße . 2
4. Auf der Westseite der Kaiserstrahe , an

der Mündung in die Rheinstraße . . . 2
5. Auf dem Reitwege in der Rbeinftraße.

anfangend westlich der Nikolasstraße . 2
6. Auf dem Kaiserplatz, vor dem östlichen

Flügel des Bahnhofgebäudes . 4
7. Auf der Westseite der Schmal bacherstrabe,

südlich ber Dotzbeimer- und Luisenstraße 2
Der Dienst der Automobildroschken dauert von

9 Ubr vormittags bis 11 Ubr abends.
Diejenigen Automobilführer . welche den zu

2. genannten Halteplatz besetzen, haben an allen
Abenden, an welchen Vorstellungen im Königlichen
Theater stattfinden, eine halbe Stunde vor der
in den Zeitungen angekündigten Beendigung der
Vorstellung vor der Theaterkolonnade und die zu
3. genannten eine halbe Stunde vor der
in den Zeitungen ansekündigten Beendigung der
Vorstellung im Restdenz-Tbeater ans dem Halte¬
platz Nr . 7 Ausstellung zu nehmen.

Wiesbaden, den 15. März 1911. 28978
Der Polirei-Prästdent.

v. S che n ck.
' Volksbadeanstaltcn.

Die städtischen Volksbadeanstalten stnd
geöffnet:

In den Monaten Mai bis einschließlich
September von vormittags 7 Uhr bis abends
8Vz  Uhr; in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilungen sind von 1%
Uhr bis ay2, Uhr nachmittags geschlossen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet.

Die Frauenabtetlungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschlossen.
28297 Städtisches Maschinenbanamt.

Bekanntmachung.
Beim Umbau der Frankfurter Straße ober¬

halb des Langenbeckvlatzes kann Boden abgela¬
den werden.

Anmeldung für Abladekarten ä 0.20 Jl  in
unserem Zweigbureau NHeinstraße 10,1 . Zimmer
Nr . 6a. 28298

Wiesbaden , den 12. Avril 1911.
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
Normal -Einheitspreise für Straften baute« für 1911.

Genehmigt durch Mag.-Beschl. Nr. 488 vomI I. 3. 11 u. Bcschl. der Stadtverordneten Nr. 159 vom 24. 3. 11
A . Fahrbahnen.

a) Bei vorläufiger Herstellung kostet
1 gm:

1. Gedeckte Stücknng als Unterbau sür Wandcrpflastcr
2. Wandcrvflaster(Reibenvstastcr) .
3. llnterpflastcr(befahrbares Polvgonalvflaster) . • ,
4. Regulierung der Chaussierung bis zur Beendung der Anbauten bei über

5 °/0 Steigung , bezw, zum Aufwal -cn des Tecrmakadams, bezw. lieber- _
pflastern mit Klcinpflastcr . 1-9°

1 Frontmcter:

g- gBcleuchttmg S I mit  Anschlüssen in gewöhnlichem Boden
7°. Baugruben in Fels als Zuschlag zu Nr. 5 und 6 . . .

b) Bei endgültiger Herstellmrg kostet1 gm:
8. Reihenpfla ster aus Granit, Syenit, Bulkanol usw.

») ( Mit Fugcndichtung» Pflastcrkitt(mitten) . .
b) 1 aus : > Zement (je seitlich) •
c) ohne Fugcndicht ring (mitten) . . . . .

9. Reihenpfla ster aus Basalt, Melaphyr, Basaltin usw.
->) >mit Fugcndichtung Pflastcriiti dritte») •
b) t aus : Zement (je festlich) .
c) ohne Fugcndichtung(mitten)

" "i ~ ■

Frontbau Krcuzbau
Mk. Mk.
3.40 3.30
5.00 5.00
5.70 5.70

1.90 1.90

5 50 5 50
2.00 2.00

Jstkosten u. 10 ' /o Zuschlag

18.20
18.20
17.00

14.30
14.30
13.10
6.80

5.80

10. Chaussierung über 5% Steigung mit Kleinpflastc, ncuzung . . . .
11. Ehaussiernngunter 5*|0 Steigung salsbefahrbarer Unterbau für Ipateren

lieber zug mit Teen»akadam (Wohnstraßen) bezw. mit Klempflaster
(schmale VcrkchrsstraßenZ. of : f "'“T 1n„12. Teermakadam . . Jstkostenfilnd 10

13. Klempflaster aus Basalt in:
») Neustwßen . £ in
b) Altstraßcn . . . . . . . . • •

14. Rinnenpfl aster aus Basalt oder Mclaphyr je seitlich der Chaussierung
s R . Gehwege.

a) bei vorläufiger Befestigung kostet1 gm mit:
15. Schlackenstreisenmit Uebcrkiesung von 1 m Breite .
16. Wanderbclag aus Naturstein- Kunstplatten(Basaliuik Zcchtt2. Sorte) usw.

auf: a) Kalkmörtel.
b) Sand . . •, • •

b) bei endgültiger Herstellung lostet1 gm Flache nnt:
17. Plattenbelag aus Basaltin, Zechit usw. ohne Bctonuiitcrlagc .

18. Mosaik aus } Aauwacke besteigenden } Gehwegen
a) uiigemustert . . • • • •
b) einfach gemustert . . . . • • •

19. Gußasphast mit Betonunterlage . . . - '
. 1 lsd. m Einfassung ber:

20. Bordstein gerade aris Granit auf Beton, mit eisenarmicrten Betonbogen
21. Saumstein aus geschliffenem Basalt:

a) auf Beton (Saum zwischen Asphalt und Mosaik)
b) auf Sand (Säume für Mosaikläufc) .

C. Sonstige Ausführungen.
22. Erd- oder sonstige Bauarbeiten zu Freilegung des Straßenbodens ^

(auf Antrag der Airlieger)
23

17.20
17.20
16.00

13.50
13.50
12.30
6.50

5.50
Zuschlag

' „ “• ( auf  Antrag der Anlieger \ «) einreihig
Bauiiipflanzungen , hrsm. in Straßen mit Allceanlage» ( b) zweireihig

7.70 7.70
8.10 8.10

14.00 13.30

1.40 1.40

3.19 3.10
2.60 2.60

6.60 6.50

5.80 5.50
10.20 9.80
7.70 7.70

11.50 11.80

3.20 3.20
2.50 2.50

,n und in Zuschlag
4.00 4.00
6.00 6.00

Bcnrerkuua : An Stelle der Sicherstellung der Straßenbaukosteii für noch nicht erfolgte Ausführungen
tonnen Barzahlnngeo geleistet und alsdunir chesondcrc Straßenbauvrrtrage nnt cnstprê nden
Rabottem abgeschlossen werden. 28298 ,

Wiederholt veröficntlicht.
Wiesbaden , Ä , April 1911. Städtisches Strastenbauamt.

Angebot.
Die für 210 Stück Rindvieh eingerichteten

eisernen Stände auf dem Marktplatz« des hiesi¬
gen Schlachtbofes sollen an den Meistbietenden
auf Abbruch verkauft werden. Die Stände be¬
stehen aus Trägern , Rohren und Säulen , die sich
zur Wiederverwendung eignen.

Angebote — auch für einzelne Stück« von je
15 Meter Länge — werden bis spätestens Diens¬
tag, den 18. d. Mts ., vormittags 10 Uhr, erbeten.

Wiesbaden, den 12. Avril 1911.
28394 Städtisches Hockbauamt.

Städtisches Krankenhaus Wiesbaden.
Die Liekerung der nachstehend verzeichnete»

Gegenstände soll im Submissionswege vergeben
werden:

1. 690 St . 3. Klasse, 2. 300 St . Küchentücher,
3. 150 St . Eßtücher. 4. 150 St . Taschentücher. 5. 50
Stück Bettücher 1. Klaste, 6. 100 St . Handtücher
1. Klaste. 7. 50 St . Kissenbezüge1. Klaste, 8. 50 St.
Tischtücher 1. Klasse, 9. 25 St . Tischtücher, kleine.
10. 150 St . Servietten , 11. 30 St . Staubtücher.
12. 200 St . Operations -Handtücher. 13. 50 St.
Operations -Bettücher. 14. 150 St . Bettücher 3. Kl.,
15. 100 St . Unterlagen 3. Kl., 16. 50 St . Decken-
l>«züg« 3. Kl., 17. 100 St . Kistenbezüge 3. Kl.,
18. 50 St . Männer -Anzüge, 19. 300 St . Männer-
Hemden. 20. 300 St . Männer -Strümvie , 21. 100
Stück Männer -Unterhosen. 22. 24 St . Kinüer-
Kleider, 23. 30 St . Kinder -Anzüge, 24. 80 St.
Kinder-Hemden, 25. 80 St . Kinder -Strümpfe,
26. 100 St . Kinder-Bettllcher, 27. 30 St . Kinder-
Bettbezüge. 28. 50 St . Kinder - Kistenbezüge.
29. 60 St . Erstlings -Bettücher. 30. 60 St . Erst-
lings -Kistenöezllge, 31. 250 St . Erstlings -Hemd-
chen, 32. 250 St . Erstlings -Jäckchen, 33. 150 St.
Moltondecken, 34. 400 St . Windeln , 35. 40 St.
Ovcrationsschürzen, 86. 30 St . Schwesternschürzen,
87. 25 St . Hausburschenschitrzcn, 38. 50 St . Mäd-
chcnschürzen, 39. 50 St . blaue Schürzen . 40.
30 St . blaue Schürzen für Küche, 41. 20 St . blaue
Schürzen für Waschküche, 42. 6 St . WirtschastS-
Schllrzen, 43. 30 St . Wärterschürzen , 44. 25 St.
Wärteriacken, gestreift, 45. 6 St . Wärterjackcn.
weiß, 46. 12 St . Hausburschenjacken, 47. 4 St.
blaue Anzüge, 48. 2 St . Ammenkleiber. 48. 30 St.
Aerztemäntel , 50. 50 St . Frauenkleider , 51. 50 St.
Nachtiacken, 52. 60 St . Unterhofen für Knaben,
53. 50 St . llnterhosen für Mädchen, 54. 100 St.
Kinder-Hcrztllcher, 55. 150 Meter kleine Gar¬
dinen, 56. 4 Paar große Gardinen , 56a. 2 Paar
Rouleau ; , 57. 6 St . Fenster -Garnituren , 58. 12 St.
Tüll -Stores , 59. 7 St . Ruhebetten -Bezüge, 60.
8 St . Sestelbczüge, 61. 6 St . Bettdecken, 62. 9 St.
Tischdecken, 63. 16 St . Stuhlkissenbezüge, 64. 2 St.
Sosakissenbezüge, 65. 50 Pfund Roßhaar , natur.
66. 200 Meter Matratzendrell , graurot , 67. 50 Me¬
ter Matratzendrell , blauweib . 68. 100 St . Feber
leinen, 69. 190 Pfund Federn.
Für Schützenbof und Gemeindebad,

1. 600 St . Handtücher 3. Klasse. 2. 300 Sl.
Kiichentücher, 3. 150 St . Eßtücher, 4. 159
Stück Taschentücher. 5. 50 St . Bettücher
1. Klasse, 6. 100 Stück Handtücher
(Schützenhof) : 3. 50 St . Badetücher, 4. 250 St.
Handtücher (Gemeindebad).

Licferungsangebote mit Musterabschnitten res»
Haar - und Fcdervroben sind unter Angabe der
Preise pro Stück. Meter oder Kilogramm bis ein¬
schließlich1. Mai 1911 an das städtische Kranken¬
haus , woselbst auch die Bedingungen vorher ein¬
zusehen und zu unterschreiben sind, einzureichen.

Wiesbaden, den 13. Avril 1911.
Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös vo» den bis zum 15. März

1911 einschließlich verfallenen und am 3. und
4. Avril versteigerten Pfändern Nr . 8630 bis
15 959 kann gegen Rückgabe der Pfandscheine bei
der stäüt. Leihbauskastc in Empfang genommen
werden. Die bis zum 4. April 1912 nicht erho¬
benen Beträge fallen der Leihhausanstalt anheim. ,

Ferner bringen wir wiederholt zur Kenntnis,
daß Verlängerungen der Pfandscheine nur noch
bis zu dem auf dem Pfandschein vermerkten Ver¬
falltage stattfinden.

Wiesbaden, den 12. Avril 1911.
28179 Stadt . Leibhaus -Deputation.

der Naclibai ui te.
Auslegung eines Ortsstatuts.

Es wird hiermit »ur öffentlichen Kenntnis ge¬
bracht. daß der Entwurf zu einem Ortsstatut be¬
treffend die gewerbliche Fortbildungsschule in
Sonnenberg gemäß ß 6 Absatz 2 der L.-G.-O. wm
4. August 1897 zwei Wochen lang auf dem Bür¬
germeisteramt zur Einsicht jedes Gemeindegliedes
offen liegt.

Einwendungen sind innerhalb dieser Frist hei»
Gemeindevorstand zu erheben.

Sonnenberg , den 8. April 1911.
Der Gemerndevorstand:

28301 B u che l t . Bürgermeister.
Offrulage der Gemeindetteuerlitte.

Es wir hiermit zur öffentlichen KenntmS ge¬
bracht, daß die Gemei ndestener litte für dag
Steuerjabr 1911 gemäß 8 80 Absatz 3 des Ein-
komntensteuergesetzes in der Fassung der Bekannt¬
machung vom 19. Juni 1906 vom 15. d. Mts . ad
14 Tage lang auf dem hiesigen Bürgermeister¬
amt zur Einsicht ausliegt.

Gegen die Veranlagung steht den Steuer¬
pflichtigen binnen einer Ausschlußfrist von vier
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrfft die Be¬
rufung an die Bevanlaaungö -Kommistton zu.

Es wird darauf hiiigewiesen. daß nur di«
iteuervflichffgeu Jahreseinkam «neu unter 900 M
in Frage kommen.

Sonnender, , den 11. April 1911.
_ Der Bürgermeister:
28301 Buchelt.
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